
Hauptausschuss                                                                       12.10.2022 

des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen       
 

 ... 

Niederschrift 20. Sitzung des Hauptausschusses 

 
 Sitzungstermin: Dienstag, 06.09.2022 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 17:56 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal, Rathausplatz 1, 39638 

Hansestadt Gardelegen 

Anwesend: 
Frau Bürgermeisterin, Mandy Schumacher  
Frau Stefanie Ahlfeld-Bangemann  
Herr Sieghard Dutz in Vertretung für Stadtrat Andreas Höppner 
Herr Thomas Genz  
Frau Gudrun Gerecke  
Herr Florian Henke  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Ulrich Scheffler  
Herr Gustav Wienecke  
Frau Viola Winkelmann  
Verwaltung: 
Herr Maik Machalz, Dezernatsleiter des Dezernates II 
Herr Ottmar Wiesel, Amtsleiter des Bauamtes 
Frau Isolde Niebuhr, Amtsleiterin des Bürgeramtes 
Herr Christoph Lindecke, Amtsleiter des Amtes für  
Finanzwesen 
Presse: 
Frau Ahlfeld, Redaktion der Volksstimme                 bis Ende öff. Teil/17:52 Uhr 
Frau Tschakyrow, Redaktion der Altmark-Zeitung    bis Ende öff. Teil/17:52 Uhr 

Abwesend: 
Herr Andreas Höppner entschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
fehlenden Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 
und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift der 19. Sitzung des 
Hauptausschusses am 04.07.2022 

4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
6 Aufhebung Stadtratsbeschluss BV 262/22/22 vom 04.07.2022 

Vorlage: 271/23/22 
7 2. Nachtragshaushaltssatzung mit dem Nachtragshaushaltsplan zur Haushalts-

satzung 2021/2022 
Vorlage: 272/23/22 

8 Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) - Fortschreibung 
Vorlage: 275/23/22 

9 Städtebauförderung Gardelegen hier: Zuschussförderung privater Modernisie-
rungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 
Vorlage: 281/23/22 
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10 Aufstellung - OT Schenkenhorst, Bebauungsplan "Am Umlauf" 
Vorlage: 277/23/22 

11 Einleitung - 3. Änderung des Flächennutzungsplans der Einheitsgemeinde Han-
sestadt Gardelegen in einem Teilbereich der Ortslage Miesterhorst 
Vorlage: 279/23/22 

12 OT Miesterhorst 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Am Schnabel" 
Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: 280/23/22 

13 Einleitung - 1. Änderung "Einzelhandelsstandort Straße der OdF" 
Vorlage: 282/23/22 

14 Benennung einer Straße im Gewerbegebiet Mieste West "Carl-Bechem-Straße" 
Vorlage: 276/23/22 

15 Mitgliedschaft der Hansestadt Gardelegen in der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad-
freundliche Kommunen Sachsen-Anhalt e.V. (AGFK e.V.) 
Vorlage: 274/23/22 

16 2. Änderungssatzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände 
Vorlage: 278/23/22 

17 Außerplanmäßiger Zuschuss in Höhe von 20.000 € für das Jugendförderungs-
zentrum Gardelegen e.V. zur Teilnahme am Bundesprogramm „Demokratie le-
ben!“ 
Vorlage: 283/23/22 

18 Berufung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Miesterhorst in das Ehrenbeam-
tenverhältnis auf Zeit 
Vorlage: 267/23/22 

19 Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Miesterhorst in 
das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit 
Vorlage: 268/23/22 

20 Berufung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Jävenitz in das Ehrenbeamten-
verhältnis auf Zeit 
Vorlage: 269/23/22 

21 Sitzungstermine des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen für das Jahr 2023 
Vorlage: 270/23/22 

22 Anfragen und Anregungen 
  
Öffentlicher Teil 
 
 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 
  

Die Bürgermeisterin, Frau Schumacher, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung fest. 
 
Als fehlendes Mitglied wird Stadtrat Andreas Höppner festgestellt, er wird durch 
Stadtrat Sieghard Dutz vertreten. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 9 Stadträten und der Bürger-
meisterin gegeben. 

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Schumacher, legt dar, dass Änderungsanträge zum öf-
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fentlichen Teil der Tagesordnung nicht vorliegen.  
  

 Die Bürgermeisterin lässt über die Tagesordnung abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der Hauptausschuss stellt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil 
fest. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:                10            
Nein-Stimmen:              0 
Enthaltungen:                0  
 
 

 TOP 3 Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift der 19. Sitzung des Haupt-
ausschusses am 04.07.2022 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Schumacher, stellt fest, dass schriftliche Einwendungen 
gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 19. Sitzung des Hauptaus-
schusses am 04.07.2022 nicht vorliegen. 
 
Sie lässt über die Niederschrift abstimmen.   
  

 Beschluss:  
Der Hauptausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen Teil der 
Niederschrift über die 19. Sitzung des Hauptausschusses am 04.07.2022. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:                8           
Nein-Stimmen:             0  
Enthaltungen:               2 
 
 

 TOP 4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
 

 Die Bürgermeisterin informiert die Öffentlichkeit, dass im nichtöffentlichen Teil der 
19. Sitzung des Hauptausschusses am 04.07.2022 Beschlüsse über die Besetzung 
der Stellen des Leiters des Hortes der Otto-Reutter-Grundschule und des Leiters 
der Kindertagesstätte Klosterspatzen gefasst wurden. 
 
 

 TOP 5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
 

 Die Bürgermeisterin informiert, dass der § 7 (4) der Geschäftsordnung für den 
Stadtrat der Hansestadt Gardelegen und seine Ausschüsse Regelungen zur Ein-
wohnerfragestunde enthalte und verliest diese.  
 
Sie stellt fest, dass Anfragen im Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht vorliegen.  

  
  
 TOP 6 Aufhebung Stadtratsbeschluss BV 262/22/22 vom 04.07.2022 

Vorlage: 271/23/22 
 

 Frau Schumacher legt die bisherigen Beratungsergebnisse aus den Ausschüssen 
dar: 
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- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (5 Ja). 

 
Sie führt weiter aus, dass aufgrund von fehlerhaften formellen Anforderungen durch 
die Kommunalaufsicht des Altmarkkreises empfohlen worden sei die Beschlussvor-
lage 262/22/22 vom 04.07.2022 aufzuheben.  
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat zu beschließen, die 2. 
Nachtragshaushaltssatzung mit dem Nachtragshaushaltsplan für die Jahre 
2021/2022 aufzuheben.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         10 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:          0 
 
 

 TOP 7 2. Nachtragshaushaltssatzung mit dem Nachtragshaushaltsplan zur Haushaltssat-
zung 2021/2022 
Vorlage: 272/23/22 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über folgende Beratungsergebnisse: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Zustimmung (5 Ja). 

 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die 2. Nachtragshaushalts-
satzung mit dem Nachtragshaushaltsplan zur Haushaltssatzung 2021/2022 zur Be-
schlussfassung.            
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         10 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:          0 
 
 

 TOP 8 Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) - Fortschreibung 
Vorlage: 275/23/22 
 

 Frau Schumacher informiert über die Beratungsergebnisse wie folgt: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Zustimmung (5 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Seethen (29.08.2022) – Anhörung (7 Enthaltun-

gen) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Zichtau (31.08.2022) – Anhörung (Zustimmung 3 

Ja; 2 Enthaltungen) 
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- Ortschaftsrat der Ortschaft Sachau (01.09.2022) – Anhörung (Zustimmung 3 
Ja) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Schenkenhorst (01.09.2022) – Anhörung (Zu-
stimmung 5 Ja) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Sichau (01.09.2022) – Das Beratungsergebnis 
liegt noch nicht vor. 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (01.09.2022) – Anhörung (Zustimmung 
6 Ja). 

 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Fortschreibung des 
Integrierten Gemeindlichen Entwicklungskonzeptes 2022 zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:          0 
 
 

 TOP 9 Städtebauförderung Gardelegen  hier: Zuschussförderung privater Modernisie-
rungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 
Vorlage: 281/23/22 
 

 Folgende Beratungsergebnisse werden durch die Bürgermeisterin bekannt gege-
ben: 

- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmungen (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Zustimmung (5 Ja). 

 
Der Amtsleiter des Bauamtes, Herr Wiesel, legt dar, dass die Möglichkeit bestehe 
noch Anträge auf Zuschuss für private Sanierungsprojekte in der Innenstadt zu stel-
len. Auch Folgeanträge für die Sanierung eines Hauses seien möglich.  
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat zu beschließen, für den 
Förderantrag zu privaten Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 
„Sandstraße 19/21, Hansestadt Gardelegen“ einen Förderzuschuss bereitzustellen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          10 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:           0 
 
 

TOP 10 Aufstellung - OT Schenkenhorst, Bebauungsplan "Am Umlauf" 
Vorlage: 277/23/22 
 

 Die Bürgermeisterin verliest folgende Beratungsergebnisse: 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Schenkenhorst (01.09.2022) – Anhörung (Zu-

stimmung 4 Ja; 1 Enthaltung; 1 Mitwirkungsverbot) 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja). 
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Durch den Amtsleiter des Bauamtes, Herrn Wiesel, erfolgt eine kurze Erläuterung 
zur Beschlussvorlage. Er legt u. a. dar, dass das zur Bebauung vorgesehene Ge-
biet außerhalb des Überschwemmungsgebietes liege und es hier um den Aufstel-
lungsbeschluss gehe. 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes für das Plangebiet in der Gemarkung Schenkenhorst mit den Punk-
ten 1 bis 3 des Beschlussvorschlages zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          10 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:           0 
 
 

TOP 11 Einleitung - 3. Änderung des Flächennutzungsplans der Einheitsgemeinde Hanse-
stadt Gardelegen in einem Teilbereich der Ortslage Miesterhorst 
Vorlage: 279/23/22 
 

 Frau Schumacher informiert, dass die Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft 
Miesterhorst am 07.09.2022 stattfinden werde und der Ausschuss für Bau- und 
Ordnungsangelegenheiten der Beschlussvorlage zugestimmt habe (7 Ja; 1 Enthal-
tung). 
 
Herr Wiesel, Amtsleiter des Bauamtes führt aus, dass diese Beschlussvorlage im 
Zusammenhang mit der Beschlussvorlage 280/23/22 gesehen werden müsse. Zu-
nächst müsse jedoch der Flächennutzungsplan geändert werden.  
 
Stadtrat Wienecke legt seine Auffassung zur Beschlussvorlage dar und verweist auf 
Bedenken, die er bereits im Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten 
geäußert habe. Er stellt die Frage, ob auch kontrolliert werde, was abgeladen wer-
de. 
 
Dazu legt Herr Wiesel, Amtsleiter des Bauamtes, dar, dass mit dieser Beschluss-
vorlage das Verfahren gestartet werde und im Rahmen des Planverfahrens Hinwei-
se, Anregungen und Bedenken geäußert werden können. 
 
Nach Inbetriebnahme der Anlage erfolgen bei Bedarf Kontrollen durch das Ord-
nungsamt des Altmarkkreises. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Einleitung 
der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Einheitsgemeinde Hansestadt 
Gardelegen für einen Teilbereich der Ortslage Miesterhorst mit den Punkten 1 bis 3 
des Beschlussvorschlages zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:           8 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:          2 
 
 



 7 

TOP 12 OT Miesterhorst Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Am Schnabel" 
Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: 280/23/22 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über das Beratungsergebnis aus dem Ausschuss für 
Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (7 Ja; 1 Enthaltung) und, dass 
die Anhörung des Ortschaftsrates der Ortschaft Miesterhorst am 07.09.2022 durch-
geführt werde. 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Einleitung 
eines Bauleitverfahrens für die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes in der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen für einen Teilbereich der 
Ortslage Miesterhorst mit den Punkten 1 bis 3 zur Beschlussfassung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:         2 
 
 

TOP 13 Einleitung - 1. Änderung "Einzelhandelsstandort Straße der OdF" 
Vorlage: 282/23/22 
 

 Frau Schumacher legt das Beratungsergebnis aus dem Ausschuss für Bau- und 
Ordnungsangelegenheiten dar, Zustimmung (8 Ja). 
 
Der Amtsleiter des Bauamtes, Herr Wiesel, gibt eine kurze Erläuterung zur Be-
schlussvorlage. 
 
Im Rahmen der Beratung wird sich positiv für die Einleitung des Verfahrens der 1. 
Änderung des Bebauungsplanes für den Standort REWE-Markt ausgesprochen.  
 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Einleitung der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Einzelhandelsstandort der Straße der Opfer des Fa-
schismus (Standort REWE Markt) mit den Punkten 1 und 2 des Beschlussvorschla-
ges zur Beschlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         10 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:          0 
 
 

TOP 14 Benennung einer Straße im Gewerbegebiet Mieste West "Carl-Bechem-Straße" 
Vorlage: 276/23/22 
 

 Die Bürgermeisterin informiert aus dem Ausschuss für Bau- und Ordnungsangele-
genheiten, Zustimmung (8 Ja). 
Sie legt weiter dar, dass der Ortschaftsrat Mieste nach telefonischen Abfrage dieser 
Beschlussvorlage einstimmig zugestimmt habe.  
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Weiter teilt sie mit, dass es im Ortschaftsrat Mieste Schwierigkeiten gegeben habe, 
da der Ortsbürgermeister, Herr Neubauer, zurückgetreten und als Mitglied des Ort-
schaftsrates ausgeschieden sei. Sein Stellvertreter nehme diese Aufgaben zu-
nächst war. 
 
Im nichtöffentlichen Teil werde sie weitere Aussagen treffen. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Benennung der Zufahrt 
zum Gelände der Carl Bechem GmbH als „Carl-Beschem-Straße mit den Punkten 1 
und 2 des Beschlussvorschlages zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          10 
Nein-Stimmen:              0  
Enthaltungen:                0  
 
 

TOP 15 Mitgliedschaft der Hansestadt Gardelegen in der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad-
freundliche Kommunen Sachsen-Anhalt e.V. (AGFK e.V.) 
Vorlage: 274/23/22 
 

 Durch die Bürgermeisterin werden die Beratungsergebnisse aus den Ausschüssen 
und Ortschaftsräten dargelegt: 

- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (7 Ja; 1 
Enthaltung)  

- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (5 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Zichtau (31.08.2022) – Anhörung (Zustimmung 4 

Ja; 1 Enthaltung) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Sachau (01.09.2022) – Anhörung (Zustimmung 3 

Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Schenkenhorst (01.09.2022) – Anhörung (Zu-

stimmung 5 Ja) 
-  
- Ortschaftsrat der Ortschaft Sichau (01.09.2022) – Das Beratungsergebnis 

liegt noch nicht vor. 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (01.09.2022) – Anhörung (Zustimmung 

6 Ja). 
 

 
Die Anfragen des Stadtrates Wienecke nach dem Ziel, den Vor- und Nachteilen 
dieser Mitgliedschaft werden durch den Amtsleiter des Bauamtes beantwortet. 
Stadtrat Wienecke bittet die Satzung des Vereins zur Verfügung zu stellen. 
 
Im Rahmen der Diskussion wird die Hoffnung geäußert, durch die Mitgliedschaft im 
Verein, vielleicht später einmal Radwege zu installieren oder, dass Betrieben die 
Möglichkeit gegeben werden könne, Anreize zu schaffen, mehr das Fahrrad zu nut-
zen. 
Insgesamt wird die Hoffnung geäußert, dass man von einer Mitgliedschaft in der 
Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommunen Sachsen-Anhalt e. v. profitie-
ren könne.   
 
Stadtrat Genz schlägt vor, den Vorstand mal einzuladen, um sich vorzustellen. 
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 Beschluss: 

Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat  
die Überführung der bisherigen Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad-
freundliche Kommunen Sachsen-Anhalt“ in die am 06.07.2022 gegründete Nachfol-
georganisation „Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommunen Sachsen-
Anhalt e. V. zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        1 
 
 

TOP 16 2. Änderungssatzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände 
Vorlage: 278/23/22 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über das Beratungsergebnis aus dem  
Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Zustimmung (5 Ja). 
 
Stadtrat Wienecke legt dar, dass es große Unterschiede zwischen den Unterhal-
tungsverbänden „Obere Ohre“ und „Untere Ohre“ gebe.  
 
Dazu informiert die Bürgermeisterin von einem Gespräch mit Frau Hietel-Heuer, 
dass es bei Wehren und Staue Änderungen geben solle. Die Probleme seien der 
Landesregierung bekannt. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die 2. Ände-
rungssatzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände zu 
beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:           9 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:          1 
 
 

TOP 17 Außerplanmäßiger Zuschuss in Höhe von 20.000 € für das Jugendförderungszent-
rum Gardelegen e.V. zur Teilnahme am Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
Vorlage: 283/23/22 
 

 Frau Schumacher legt folgende Beratungsergebnisse dar: 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (6 Ja; 1 

Enthaltung) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Zustimmung (5 Ja). 

 
Stadtrat Wienecke stellt die Frage, was nach 2 Jahren passiere, ob es andere Mittel 
gebe. 
 
Frau Schumacher äußert, dass dies niemand sagen könne, aber Hoffnung auf Ver-
stätigung bestehe. 
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 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat den außerplan-
mäßigen Zuschuss in Höhe von 20.000 € für das Jugendförderungszentrum Garde-
legen e. V. für die Teilnahme am Bundesprogramm „Demokratie leben!“ zu be-
schließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:           9 
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:          1 
 
 

TOP 18 Berufung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Miesterhorst in das Ehrenbeam-
tenverhältnis auf Zeit 
Vorlage: 267/23/22 
 

 Frau Schumacher legt das Beratungsergebnis aus dem Ausschuss für Bau- und 
Ordnungsangelegenheiten dar – Zustimmung (8 Ja). 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Berufung des Orts-
wehrleiters der Ortsfeuerwehr Miesterhorst, Herrn Torsten Pilzecker, in das Ehren-
beamtenverhältnis auf Zeit zu beschließen.  
 
Das Ehrenbeamtenverhältnis ist für die Dauer von 6 Jahren bestimmt und endet mit 
dem Ausscheiden aus den dafür bestimmten Funktionen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:           10 
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:            0 
 
 

TOP 19 Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Miesterhorst in 
das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit 
Vorlage: 268/23/22 
 

 Die Bürgermeisterin informiert über das Beratungsergebnis aus dem Ausschuss für 
Bau- und Ordnungsangelegenheiten– Zustimmung (8 Ja). 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Berufung des stellver-
tretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Miesterhorst, Herrn Michael Truthe, in 
das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit zu beschließen.  
 
Das Ehrenbeamtenverhältnis ist für die Dauer von 6 Jahren bestimmt und endet mit 
dem Ausscheiden aus den dafür bestimmten Funktionen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          10 
Nein-Stimmen:     0 
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Enthaltungen:                0  
 
 

TOP 20 Berufung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Jävenitz in das Ehrenbeamtenver-
hältnis auf Zeit 
Vorlage: 269/23/22 
 

 Die Bürgermeisterin legt das Beratungsergebnis aus dem Ausschuss für Bau- und 
Ordnungsangelegenheiten dar– Zustimmung (8 Ja). 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Berufung des Orts-
wehrleiters der Ortsfeuerwehr Jävenitz, Herrn Sven Kozisnik, in das Ehrenbeam-
tenverhältnis auf Zeit zu beschließen.  
 
Das Ehrenbeamtenverhältnis ist für die Dauer von 6 Jahren bestimmt und endet mit 
dem Ausscheiden aus den dafür bestimmten Funktionen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          10 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:           0 
 
 

TOP 21 Sitzungstermine des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen für das Jahr 2023 
Vorlage: 270/23/22 
 

 Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Sitzungstermine des 
Stadtrates der Hansestadt Gardelegen für das Jahr 2023 zu beschließen.   
 
 
Seinen Ausschüssen und den Ortschaftsräten empfiehlt er die Termine der Sitzun-
gen des Stadtrates und die zur Information überreichten Sitzungstermine des 
Hauptausschusses bei ihrer Terminplanung zu berücksichtigen und zeitlich ent-
sprechend einzuordnen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:           10 
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:            0 
 
 

TOP 22 Anfragen und Anregungen 
 

 Stadtrat Dutz bedankt sich bei den Machern des Bürgerparks für die Durchführung 
der Veranstaltung „Gardelegen spielt“ im Bürgerpark, den jungen Leuten für die 
Betreuung der Stände, der Stadt für deren Unterstützung.  
 
Stadträtin Ahlfeld-Bangemann spricht an, dass das JFZ eine Bubble Ball Arena 
aufbauen wollte, jedoch kein Strom zur Verfügung stand. Der Anbieter fühlte sich 
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von der Stadt im Stich gelassen. 
Frau Schumacher sichert zu, dass sie das erkunden und in der Sitzung des Stadtra-
tes am 12.09.20022 eine Aussage dazu treffen werde. 
 
Stadträtin Gerecke, spricht den Bürgern, die die Blumen auf den Gedenksteinen am 
Friedhof gießen, ihren Dank aus. 
 
Ganz toll finde sie, dass fast jedes Jahr am Ende der 4. Klasse die Schüler der 
Evangelischen Grundschule Bäume im Bürgerpark pflanzen. Sie schlägt sie vor, die 
Bäume bereits in der 1. Klasse zu pflanzen, damit sie bis zur 4. Klasse von den 
Schülern gepflegt und gegossen werden können. 
 
Stadtrat Wienecke, informiert, dass in Wannefeld durch die Bauarbeiten für den 
Breitbandausbau die Blühstreifen beschädigt worden seien. 
 
Die Bürgermeisterin, Frau Schumacher, werde mit dem Zweckverband bezüglich 
der Reparatur Kontakt aufnehmen.  
 
Herr Machalz, Dezernatsleiter des Dezernates II, sichert eine Reparatur zu. 

  
  
  
Sitzungsleiter:                Protokollführerin:   
  
 
 
Mandy Schumacher      Veronika Thiele 
Vorsitzende des Hauptausschusses     
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